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Steuertipps für Ihre Tankstelle 
Heute: Korrekte Warenwirtschaft –  
Warum sie unverzichtbar ist

Mittlerweile greifen viele Tankstellenbetreiber auf eine elektronisch 
unterstütze Warenwirtschaft zurück. Diese erleichtert den Über-
blick und die Berechnungen rund um die Ware. Damit die High-Tech-
Kassensysteme das gewünschte Ergebnis bringen, muss jedoch zuvor 
die Basis stimmen:

1.	Artikel und Warengruppen müssen angelegt werden: 

Alle in der Tankstelle verfügbaren Artikel müssen mit ihrem jeweiligen 
Einkaufspreis angelegt und einer Warengruppe zugeordnet werden. 
Zu beachten ist hierbei vor allem, dass bedeutende Bereiche, wie zum 
Beispiel „Bistro“ oder „Kaffee“, nicht in anderen Warengruppen „ver-
schwinden“. Damit die notwendige Transparenz bestehen bleibt, sollten 
somit alle wichtigen Warengruppen angelegt werden 

2.	Mindestmarge angeben! 

Eine saubere Kalkulation ist gerade in Zeiten von Mindestlohn von gro-
ßer Bedeutung. Deswegen sollte in jeder Warengruppe die Mindestmarge 
angegeben werden, die erreicht werden soll. Bei Artikeln, die nicht preis-
gebunden sind, ist die Marge aufgrund des Spielraums besonders wichtig.

3.	Waren-Mindestmengen hinterlegen.

Sind diese Schritte getan, ist bei einer elektronisch unterstützten 
Warenwirtschaft das Gros der Arbeit bereits bewältigt. In Zukunft wird 
bei der Warenverwaltung viel Zeit eingespart. Zum Beispiel schlägt ein 
modernes Kassensystem mit elektronischem Bestellwesen dem Tank-
stellenbetreiber kurz bevor die Mindestmenge einer Ware unterschrit-
ten ist, eine Bestellung vor. Der Vorschlag des Systems ist überprüfbar 
und kann beispielsweise bei dem Bedarf von mehr Ware für eine Aktion, 
korrigiert werden. 

Ordnung ist die halbe Miete. Gerade wenn wirtschaftliche Erfolge 
vermerkt werden wollen, ist präzises Arbeiten unerlässlich. Ein 
gepflegtes Zahlenwerk und eine funktionierende Warenwirt-
schaft bringen der Tankstelle Profit – und das nicht nur in der 
Geldbörse, sondern auch beim Zeitmanagement. Markus Stille, 
Steuerberater und Fachmann für die Tankstellenbranche, verrät, 
wie Sie Ihre Warenwirtschaft auf Vordermann bringen, um mit 
ihr punkten zu können. 

•	 Mit einer funktionierenden elektronischen 
Warenwirtschaft wird die Station optimal ge-
führt und überwacht.

•	 Eine gute Warenwirtschaft plus eine Analy-
se vom Steuerberater ist die Basis für unter-
nehmerische Entscheidungen.

•	 Die Contax Steuerberatung bietet Schulungen 
zur richtigen Kontrolle eines Betriebes an, die 
häufig gemachten Fehlern vorbeugen helfen.

CONTAX Schwipp & Stille 
Steuerberater  
Markus Stille 
Feldstraße 77  
44141 Dortmund 
Tel: 0231 9651010 
stille@contax-dortmund.de 
www.contax-oil.de
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Geänderte Preise automatisch hinterlegen

Damit die Bestellung ganz einfach über das System vorgenommen werden 
kann, ist die Voraussetzung natürlich, dass die Lieferanten korrekt im 
System hinterlegt sind. Schließlich wird die Ware an die Station geliefert, 
den Lieferschein erhält der Betreiber auf elektronischem Wege. Der 
große Vorteil ist, dass mit dem elektronischen Lieferschein geänderte 
Preise automatisch im System hinterlegt werden. So verursachen die 
regelmäßigen Änderungen von Einkaufspreisen kaum noch Aufwand. 
Und da die Mindestmargen für Einzelartikel im besten Falle eingepflegt 
sind, kann das Warenwirtschaftssystem bei Preisänderungen anzeigen, 
ob die Mindestmargen folglich unterschritten werden. Bei sorgfältiger 
Eingabe der Mindestmargen kann auch auf Warengruppenebene eine 
Auswertung vorgenommen werden. So können Tankstellenbetreiber 
feststellen, wie erfolgreich sie in einzelnen Bereichen sind. 

Diebstahl und Fehlwirtschaft vermeiden

Ein gepflegtes System bietet zudem den Vorteil, dass es die wichtigsten 
Artikel von selbst erkennt. Da 20 Prozent der Ware 80 Prozent des 
Umsatzes ausmachen, ist dies ein bedeutender Aspekt. Der Tankstellen
betreiber kann sein Sortiment mithilfe des Systems gewinnbringend 
anpassen. Es sollte außerdem immer versucht werden, den optimalen 
Bestand an Ware in der Station zu führen. Bei zu viel Ware wird zu viel 
Liquidität im Bestand gebunden. Ebenso müssen Artikel, beispielsweise 
aufgrund eines abgelaufenen Mindesthaltbarkeitsdatums, häufiger 
abgeschrieben werden.

Bares Geld geht neben Fehlwirtschaft auch durch Diebstahl verloren. 
Oftmals liegt zum Beispiel die Tabakmarge nur bei vier oder fünf Prozent, 
obwohl eine Marge von acht Prozent erreichbar ist. Ganz schnell können 
so Tausende von Euro verloren gehen. Mit einer gepflegten Warenwirt-
schaft ist optimal kalkulierbar, ob die Prozente aufgrund von Diebstahl 
oder der Vorgehensweise des Betreibers nicht erreicht werden. Bei der 
Analyse kommt es vor allem auf eine genaue Inventur an. Die regelmäßig 
anstehende Jahresendinventur wird durch eine saubere Warenwirtschaft 
erleichtert, da die Inventurliste aus der Kasse ausgedruckt werden kann. 
Durch eine elektronisch unterstütze Warenwirtschaft könnte sogar 
ganz auf die Inventur am Jahresende verzichtet werden. Hierzu muss 
das System eine permanente Inventur gewährleisten. Das Kassensystem 
stellt folglich sicher, dass jeder Artikel mindestens einmal im Jahr gezählt 
wird. Empfohlen wird darüber hinaus, weitere regelmäßige Zwischenin-
venturen vorzunehmen, um eine noch größere Sicherheit zu bekommen. 
Hier bietet sich an, durch das Kassensystem zufällig Artikel auswählen 
zu lassen, die gezählt werden müssen. So können eventuelle Abweichun-
gen über das Jahr festgestellt werden. Abschließend ist es wichtig, die 
Inventurdifferenzen sauber zu analysieren und die Soll- und Ist-Margen 
zu vergleichen.

Neben den aufgeführten Vorteilen einer funktionierenden Warenwirt-
schaft, liefert diese auch die Grundlage für eine aussagekräftige Aus-
wertung durch den Steuerberater. Durch die Übergabe von Umsatzzah-
len nach Warengruppen mit entsprechenden Effektivmargen, können 
zeitnah Analysen erstellt werden, die im Zusammenspiel mit der Waren-
wirtschaft wertvolle weitere Rückschlüsse ermöglichen.
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Optimales Waschergebnis durch 
maximalen Fahrzeugkontakt. 
MultiFlex ist der neue mehrdimensionale 
Seitenwäscher, der sich an die Schräg-
heck-Kontur anlegt. So wird’s auch unter 
dem Spoiler sauber. Perfekt.

MULTIFLEX

Reinigt jedes
Schrägheck!

WashTec Cleaning Technology GmbH
Argonstraße 7 · D-86153 Augsburg · www.washtec.de
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